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Pilotierung, Optimierung und 
Konzeptentwicklung
Im Forschungs- und Demonstrationsprojekt Pilot-SBG 
wurde am Deutschen Biomasseforschungszentrum 
in Leipzig eine hochautomatisierte Bioraffinerie im 
Pilotmaßstab errichtet. Die integrierte Anlage kom-
biniert innovative Module wie Methanisierung, hyd-
rothermale Prozesse mit etablierteren Technologien 
wie anaerobe Vergärung, sowie Aufreinigungs- und 
Separationsanlagen. Ziel ist die Entwicklung wett-
bewerbsfähiger Bioraffineriekonzepte unter Einsatz 
von fortschrittlichen Ausgangsstoffen (RED II Anhang 
IX A) wie Weizenstroh, Rindergülle und kommunalen 
Bioabfällen.

Das Projekt adressiert zentrale Themen wie Kaska-
dennutzung, Kreislaufwirtschaft, Sektorkopplung 
und CO2-Minderung durch Power-to-X. Ein beson-
derer Fokus liegt auf der Nutzung von grünem Was-
serstoff zur Methanisierung von biogenem CO2.  
So können erneuerbare Kraftstoffe bereitgestellt, 
Wasserstoff flexibel in Form von Methan gespeichert 
und über das Erdgasnetz verteilt sowie fossile CO2-
Emissionen reduziert werden.

LNG-Preis, wertige
Nebenprodukte  
und Nachnutzung
Neben dem erneuerbaren Methan entstehen wert-
volle Nebenprodukte wie Dünger und Hydrokohle. Die 
Bilanzierung eines ersten kommerziellen Konzeptes 
zeigt, dass das erneuerbare LNG mit Gestehungs-
kosten von 2,18 €/kg wettbewerbsfähig sein kann, 
sofern eine Erlöskompinente wie die THG-Quote den 
Verkauf an der Tankstelle ergänzt. Das modulare Bio-
raffineriekonzept ermöglicht eine flexible Fahrweise, 
bei der – abhängig von Strom- und Wasserstoffprei-
sen – zwischen Energieerzeugung und Chemikalien-
produktion gewechselt werden könnte.

Im Anschluss an das Projekt Pilot-SBG soll die Pilot-
anlage als ein zentraler Bestandteil einer FuE-Tech-
nologieplattform für weitere Forschungs- und Ent-
wicklungsvorhaben mit Partnern aus Wirtschaft 
und Wissenschaft genutzt werden. Besonders von 
Vorteil ist dabei die hohe Flexibilität der Anlage hin-
sichtlich der Erweiterung um neue, innovative Mo-
dule bzw. die Möglichkeit einzelne Anlagenteile auf 
der Prozesskette zu lösen und separat zu betreiben.

Erweiterter Bilanzraum 
Konzeptbewertung 

kommerzieller Maßstab

Pilotanlage   

 Mehr technische Spezifikationen?  
Besuchen Sie unsere Projektwebsite!

Technischer Überblick zur Pilotanlage, Fokushefte rund um 
erneuerbares Methan, Publikationen, Vorträge und mehr unter:

Besuchen Sie unsere Projektwebsite!

Biomethan 
aus dem Biogas

Erzeugung von E-Methan
durch grünen Wasserstoff
und biogenem CO2

Die zugrunde liegenden Arbeiten wurden im Auftrag des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr unter 
Aktenzeichen 3552.1 durchgeführt. Die Verantwortung für den Inhalt liegt ausschließlich bei den Autor:innen.
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